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Fixed firefighting systems - Hose systems - Part 3: Maintenance of hose
reels with semi-rigid hose and hose systems with lay-flat hose

Installations fixes de lutte contre ['incendie - Ortsfeste Léschanlagen - Schlauchanlagen
Systemes équipés de tuyaux - Partie 3: - Teil 3: Instandhandhaltung von
Maintenance des robinets d'incendie armés Schlauchhaspeln mit formstabilem
équipés de tuyaux semi-rigides et des Schlauch und Wandhydranten mit
postes d'eau muraux équipés de tuyaux Flachschlauch
plats

This corrigendum becomes effective on3 August 2000 for incorporation in the official German
version of the EN.

Ce corrigendum prendra effet le 3-ao0t 2000 pour incorporation dans la version allemande officielle
de 'EN.

Die Berichtigung tritt am 3.August 2000 zur Einarbeitung in die offizielle Deutsche Fassung der EN in
Kraft.
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Vorwort

Diese Européische Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 191 "Orisfeste Brandbek@mpfungsanlagen"
erarbeitet, dessen Sekretariat von BSI gehalten wird. '

Diese Européische Norm muf3 den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Verdtfentlichung eines
identischen Textes oder durch Anerkennung bis August 2000, und etwaige entgegenstehende nationale Normen
missen bis August 2000 zurlickgezogen werden.

EN 671 hat den allgemeinen Titel "Ortsfeste Loschanlagen — Schlauchanlagen " und besteht aus drei Teilen:

- Teil 1: Schlauchhaspeln mit formstabilem Schlauch:;
- Teil 2: Wandhydranten mit Flachschlauch
- Teil 3: Instandhaltung von Schlauchhaspeln mit formstabilem Schlauch und Wandhydranten mit Flachschlauch.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschéftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Lander
gehaiten, diese Europdische Norm zu dbemehmen: Belgien, Danemark, Deutschland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Island, ltalien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Osterreich, Portugal, Schweden, Schweiz,
Spanien, die Tschechische Republik und das Vereinigte Kénigreich.

Einleitung

Schlauchhaspeln und Wandhydranten stellen im einwandfreien Zustand sehr effektive Einrichtungen zur
Brandbek&mpfung mit unmittelbar verfiigbarer, ununterbrochener Wasserzufuhr dar. Besonders wertvoll sind sie im
Anfangsstadium eines Brandes und kénnen auch von ungelbten Personen wirkungsvoll eingesetzt werden.
Schlauchhaspeln und Wandhydranten “haben/ eine, lange) Lebensdauer, doch solite bedacht werden, daB ihre
Gebrauchsfahigkeit von ‘der ‘Instandhaltung abhangig ist, damit die sofortige Einsatzbereitschaft im Bedarfsfall
sichergestelit ist.
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1 Anwendungsbereich

Diese Européische Norm gibt Empfehlungen fiir die Instandhaltung von Schlauchhaspeln und Wandhydranten,
wodurch sie weiterhin die Dienste verrichten kénnen, fur die sie hergestellt, vorgesehen oder eingebaut wurden, d. h.,
damit ein erstes Eingreifen im Notfall moglich ist, bis wirkungsvollere Mittel eingesetzt werden kénnen.

Diese Norm gilt fiir Schlauchhaspeln und Wandhydranten in allen Gebé&udetypen, unabhéngig von deren Art der
Nutzung.

2 Normative Verweisungen

Diese Européische Norm enthalt durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen
sind nachstehend aufgefiihrt. Bei datierten Verweisungen gehdren spétere Anderungen oder Uberarbeitungen
dieser Publikationen nur zu dieser Norm, falls sie durch Anderung oder Uberarbeitung eingearbeitet sind. Bej
undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschlieBlich
Anderungen)

EN 671-1
Ortsfeste Léschanlagen - Schlauchanlagen - Teil 1: Schlauchhaspeln mit formstabilem Schlauch

EN 671-2
Ortsfeste Loschanlagen - Schlauchanlagen - Teil 2: Wandhydranten mit Flachschlduchen

3 Begriffe
Far die Anwendung dieser Europaischen Norm gelten die folgenden: Begriffe:

341

Schlauchhaspel mit automatisch éffnendem Ventil ,

Loschgerét, bestehendpaus:einer. ‘Schiauchhaspel it Wasserzuflhrung “durch’'die Achse, einem neben der
Schlauchhaspel befindlichen automatisehen Absperrventil,” einem - formstabilen Schlauch, einem absperrbaren
Strahlrohr und, falls erforderlich, einem Schlauchabroller [EN 671-1].

3.2
Automatisches Absperrventil
Automatisch 6ffnendes und schlieBendes Ventil.

3.3

Sachkundiger

Person mit der erforderlichen Ausbildung und praktischen Erfahrung, die {lber die betreffenden Werkzeuge,
Prifeinrichtungen, Informationen und Handbiicher verfugt, und mit Kenntnis aller vom Hersteller empfohlenen
Spezialverfahren, die dadurch imstande ist, die entsprechenden InstandhaltungsmaBnahmen nach dieser Norm
zuverldssig durchzufiihren.

34
Kupplung:
Teil zum Verbinden des Schlauches mit dem Ventil und dem Strahirohr [EN 671-2].

3.5

Wandhydrant

Schlauchanlage

Léschgerat, im wesentlichen bestehend aus einem Schrank oder einer Abdeckung, Schlauchhaltevorrichtung, einem
handbetétigten Absperrventil, Flachschlauch mit Kupplungen und absperrbarem Strahlrohr [EN 671-2).

3.6
Schiauchhaltevorrichtung:
Einrichtung zum Haiten des Schlauches [EN 671-2].

3.7
Flachschlauch
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Schiauch, der flach bleibt, wenn er nicht durch Druck von innen gefulit wird [EN 671-2).

3.8
Instandhaltung
Kombination aller technischen und verwaltungstechnischen MaBnahmen einschlieBlich Priftatigkeiten , die dazu

dienen, ein Gerat in dem Zustand zu erhalten oder wieder in den Zustand zu versetzen, in dem es die geforderte
Funktion ausiben kann.

3.9

Schlauchhaspel mit handbetéitigtem Ventil

Loschgerat, bestehend aus einer Schlauchhaspel mit Wasserzufithrung durch die Achse, einem neben der Haspel
befindlichen handbetétigten Absperrventil, einem formstabilen Schiauch, einem absperrbaren Strahirohr und, falls
erforderlich, einem Schlauchabroller [EN 671-1].

3.10

Handbetatigtes Absperrventil

SchlauchanschlufBventil

Absperrendes, handbetétigtes Ventil, das neben der Schlauchhaspel oder in dem Wandhydranten installiert ist.

3.11 Verantwortliche Person

Betreiber

Person, die fir die zu den Raumlichkeiten oder den Gebauden gehdrenden Brandschutzeinrichtungen verantwortlich
ist oder die darlber verfugt.

ANMERKUNG Aufgrund nationaier Regelungen kann die verantwortliche Person entweder der Nutzer oder der Eigentimer der
Anlagen sein.

3.12
Formstabiler Schlauch
Schiauch, der seinen runden Querschnitt auch im:drticklosen Zustand beibehalt.

3.13

Absperrbares Strahirohr .

Bauteii am Ende des Schiauches, das zur Angabe der Richtung des Wasserstrahls und zur Einstellung der
Wasserabgabe benutzt wird {EN 671-1].

3.14

Lieferant

Person oder Organisation, die fiir das Produkt, die Funktion oder die Dienstleistung verantwortlich ist und in der Lage
ist, die Anwendung der Qualitatssicherung sicherzustellen. Die Definition kann fir Hersteller, Vertreiber, Importeure,
Monteure und Serviceorganisationen zutreffen.

3.15
Ausschwenkbare Schiauchhaspel
Schlauchhaspel, die sich in mehr als einer Ebene drehen 148t und auf eine der folgenden Arten befestigt ist:

- Schwenkarm;
- ausschwingendes Rohr;
- ausschwingende Tar [EN 671-1].

4 RegelmaBige Priifungen durch den Betreiber

An allen Schlauchhaspeln und Wandhydranten sollten vom Betreiber oder von dessen Beauftragtemin Absténden, die
von den Umgebungsbedingungen und/oder dem Brandrisiko bzw. der Brandgefahr abh&ngen, regelmaBige
Uberpriifungen vorgenommen werden, damit sichergestellt ist, daB jede Schlauchhaspel oder jeder Wandhydrant

- am vorgesehenen Ort angebracht ist;
- frei zuganglich, gut sichtbar und mit leserlicher Bedienungsanieitung versehen ist;
- offensichtlich nicht schadhaft, korrodiert oder undicht ist.

Gegebenenfalls sollte der Betreiber fur unverzigliche Instandsetzung sorgen.
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5 Berichte liber Schiauchhaspeln und Wandhydranten
Um Uberprifen zu kénnen, ob die Installation der Schlauchhaspeln oder Wandhydranten mit den Anweisungen des

Herstellers (bereinstimmen, sollte der Betreiber Gber Plane verfligen, aus denen die genaue Lage und die
technischen Daten der Installation ersichtlich sind.

6 Instandhaltung
6.1 Jahrliche Instandhaltung
Die Instandhaltung sollte vomn Sachkundigen durchgefiihrt werden.

Der Schlauch wird volistandig ausgerollt und mit dem vorhandenen Betriebsdruck beaufschlagt; anschlieBend sollte
Uberpriift werden, ob: ‘

a) die Einrichtung frei zugénglich ist und keine Beschadigungen, korrodierten oder undichten Bauteile vorhanden
sind;

b) die Bedienungsanleitung eindeutig und gut leserlich ist;
c) die Lage des Wandhydranten eindeutig gekennzeichnet ist;
d) die Tragarme und die Halterung zur Wandbefestigung zweckentsprechend, fest angebracht und stabil sind;

e) die WasserdurchfluBmenge gleichmaBig und ausreichend ist (empfohlen wird die Benutzung eines
DurchfluBmengenmefgeratesund DruckmeBgerétes);

f) das DruckmeBgerat, falls fest eingebaut, zufriedenstellend undinnerhalb des Betriebsbereiches arbeitet:

g) auf der gesamten Lénge des Schlauches keine Anzeichen von Rissen, Verformungen, Verschiei oder
Beschéadigungen erkennbar sind. Falls ider Sehlauich irgendwelche Schaden aufweist, muB er ersetzt oder mit
dem héchsten zuldssigen Betriebsdruck auf Dichthieit gepriftwerden;

h) die Schlauchanschliisse, —einbande oder -schellen passen und sicher befestigt sind;

i} die Schlauchtrommel sich in beiden Richtungen frei bewegt;

j) bei Schlauchhaspein mit Schwenkarm die Drehgelenke leichtgangig sind und die Haspel um 180° schwenkt;

k) bei handbetatigten Schlauchhaspeln das Absperrventil richtig ausgefiihrt ist und ob es leicht und einwandfrei
zu betatigen ist;

) bei Schlauchhaspein mit automatisch 6ffnendem Ventil das Absperrventil einwandfrei funktioniert;

m) sich die Versorgungsleitungen in einwandfreiem Zustand befinden; besonderes Augenmerk sollte bei
flexiblen Léschwasserleitungen auf Anzeichen von Beschadigungen oder VerschleiB gelegt werden:;

n) der Schrank, falls vorhanden, keine Anzeichen von Beschédigungen aufweist und sich alle Tiiren ungehindert
6ffnen lassen;

0) der Typ des Strahirohres stimmt und ob es leicht zu betétigen ist;

p) sich Schlauchabroller, falls vorhanden, betatigen lassen und ob sichergestellt ist, daB sie fachgerecht und fest
angebracht sind;

q) Schlauchhaspel und Wandhydrant nach der Instandhaltung sofort wieder betriebsbereit sind. Wenn eine
umfangreiche Instandsetzung erforderlich ist, sollten Schlauchhaspel oder Wandhydrant mit der Aufschrift
"AUSSER BETRIEB" gekennzeichnet werden und der Sachkundige sollte den Betreiber informieren.



	çvïµ¢HÚŠêšÍÙñ�ıüÀV��{ûËËKdå!*�s'!ÆÌ½ÆÒ−8/pÍ³Æ]û·�kdAg•¯�¯AJ#.ØZ5¿-¹s�©Å˚þ¨ˆæłÛÖß‡"‡’ºiP¨%PR⁄¡�LÎ%¸«Óˇ˙£âI�“5²#’˛

